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1 Einleitung 
 
1.1 Allgemein 

 
2016 war ein Jahr mit einigen Erneuerungen. Eine neue Satzung trat in Kraft, der Verbandsvorstand 
wurde erweitert und neue Projekte konnten generiert werden.  
 
Das Ende 2015 bewilligte INTERREG V-A Projekt „Kulturgeschichte digital“ wurde im Frühjahr 
offiziell begonnen. Ferner wurde 2016 das INTERREG V-A Projekt „Natur- und 
Waldbrandprävention“ beantragt und bewilligt. 
 
Dank der finanziellen Förderung durch die Provinz Limburg, das Land NRW (MKULNV), die 
Verbandsmitglieder und Projektpartner sowie durch die Unterstützung ehrenamtlicher Naturführer 
und Wegescouts konnten auch in 2016 wieder viele Bewohner und Besucher für den 
grenzüberschreitenden Naturpark begeistert werden.  
 
Gemäß der Satzung informiert der Verbandsvorstand die Verbandsmitglieder des Zweckverbands 
Naturpark Maas-Schwalm-Nette (MSN) über die Aktivitäten des Naturparks im vorangegangenen 
Jahr. Im vorliegenden Jahresbericht 2016 werden in den Kapiteln 3 und 4 die Tätigkeiten und 
Aktivitäten näher beschrieben. Der Entwurf des Jahresberichts 2016 wird der 
Verbandsversammlung am 12. Mai 2017 zum Beschluss vorgelegt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Molenplas, Gemeinde Maasgouw 
 

2 Zweckverband Deutsch-Niederländischer Naturpark MSN  
 
2.1 Satzung und Verbandsmitglieder 
 
Im Rahmen der Änderung des niederländischen Gesetzes über Zweckverbände (WGR) ab dem 1. 
Januar 2015 ist die Satzung des Zweckverbandes D-NL Naturpark MSN in 2016 geändert. Die 
Verbandsversammlung hat dazu am 26.11.2015 dem Entwurf der Satzungsänderung zugestimmt. 
Im Frühjahr 2016 haben die Räte der niederländischen Verbandsmitglieder diesen Entwurf definitiv 
beschlossen. Mit der öffentlichen Bekanntmachung im niederländischem Staatscourant am 3. Juni 
und in den Amtsblättern der Bezirksregierungen Düsseldorf und Köln am 27., bzw. 30 . Mai trat die 
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Satzung dann am 1. Juli 2016 in Kraft. Somit sind die Gemeinden Maasgouw und Echt-Susteren 
wieder Verbandsmitglieder des Zweckverbands D-NL Naturparks MSN.  
Seit dem 1. Juli 2016 bilden die sieben niederländischen Gemeinden Beesel, Leudal, Echt-Susteren, 
Maasgouw, Roerdalen, Roermond und Venlo sowie der deutsche Zweckverband Naturpark 
Schwalm-Nette den Zweckverband D-NL Naturpark MSN. 
Mit in Kraft treten der Satzung wurde auch das Verbandsgebiet des Naturparks MSN erweitert, 
nämlich auf das Verbandsgebiet des Zweckverbands Naturpark Schwalm-Nette und die kompletten 
Gemeindeflächen der niederländischen Verbandsmitglieder.  
 
 
2.2 Verbandsversammlung 
 
Die niederländischen Verbandsmitglieder entsenden nach in Kraft treten der neuen Satzung am 1. 
Juli 2016 insgesamt sieben Vertreter und Stellvertreter in die Verbandsversammlung. Der 
Zweckverband Naturpark Schwalm-Nette entsendet aus seiner Mitte ebenfalls 7 Vertreter und 
Stellvertreter. Vertreter des MKULNV NRW, der Bezirksregierung Düsseldorf und der Provinz 
Limburg sind beratende Mitglieder der Verbandsversammlung. 
 
Die personelle Zusammensetzung der Verbandsversammlung am 31. Dezember 2016 ist der Anlage 
1 zu entnehmen. 
 
In 2016 fanden zwei Sitzungen der Verbandsversammlung statt. Die 29. Sitzung der 
Verbandsversammlung fand am 20. April 2016 in Wassenberg statt, wobei die 
Verbandsversammlung den Jahresbericht, die geprüfte Jahresrechnung 2015 und den Arbeits- und 
Haushaltsplan 2017 beschloss. Aufgrund einer Aufgabenumverteilung im Magistrat de Stadt Venlo 
trat Jos Teeuwen als Vorsitzender des Naturparks MSN zurück. Sein Nachfolger als Vertreter der 
Stadt in der Verbandsversammlung ist Wethouder Wim van den Beucken. Am 20. April wurde 
Wim van den Beucken zum Vorsitzenden der Verbandsversammlung und des Verbandsvorstands 
gewählt. 
 
Die 30. Sitzung der Verbandsversammlung fand am 23. November in Venlo statt. Dabei wurde die 
neue Geschäftsordnung der Verbandsversammlung beschlossen sowie die Geschäftsordnungen für 
den Vorstand und die Geschäftsführung zur Kenntnis genommen. Desweiteren wurden die 
Projektfortschritte und die weitere Projektakquise präsentiert. 
Bei der Gelegenheit fand unter Leitung des Vorsitzenden eine Führung durch das neue nachhaltige 
Rathaus der Gemeinde Venlo statt. 
 
2.3 Verbandsvorstand 
 
Der Verbandsvorstand bestand bis zum 23. November aus dem Verbandsvorsteher Wethouder Wim 
van den Beucken (Gemeinde Venlo) und seinem Stellvertreter Andreas Budde (Dezernent Kreis 
Viersen). Gemäß der neuen Satzung wurden für den Verbandsvorstand je ein weiteres deutsches 
und niederländisches Mitglied gewählt. Am 23. November 2016 in Venlo wurden Herr Josef 
Nießen (Dezernent Kreis Heinsberg) und Wethouder Jan Smolenaars (Gemeinde Beesel) gewählt. 
 
2.4 Personal und Geschäftsstelle 
 
Die Tätigkeiten in der Geschäftsstelle im GroenHuis in Roermond wurden auch im Jahr 2016 vom 
Geschäftsführer Drs. Leo Reyrink (Vollzeit) und der Projektkoordinatorin Dipl.-Ing. agr. Silke 
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Weich durchgeführt. Frau Weich arbeitete bis März in 5/6 Teilzeit; seit dem 1. April bekleidet sie 
(befristet bis Oktober 2018) eine volle Stelle. Die Büro- und Finanzverwaltung wurde von der 
Stichting Ons WCL durchgeführt und gemäß schriftlicher Vereinbarung auf Basis geleisteter 
Stunden abgerechnet. Für die Lohnverwaltung, die Erstellung der Jahresrechnung und die 
Rechnungsprüfung wurde 2016 erneut Killaars Steegs Groep in Reuver beauftragt. 
 
Der Naturpark MSN ist Untermieter der Stichting GroenHuis. Diese mietet von der Eigentümerin 
Stadt Roermond Teile des Bürogebäudes GroenHuis. Der Stichting Groenhuis  gehören die 
Stichting Natuur en Milieufederatie Limburg, IVN Limburg und Königlich Natuurhistorisch 
Genootschap Limburg an.  
Der Geschäftsführer nimmt regelmäßig an Sitzungen der Stichting GroenHuis teil. 
 
2.5 Förderung des Naturparks MSN 
 
Die Geschäftsstelle des Naturparks MSN wurde in 2016 durch das Land Nordrhein-Westfalen und 
die Provinz Limburg gefördert. Die Mittel (in Höhe von je 55.000, - € jährlich) waren in 2014 für 
den Förderzeitraum 2015-2018 bewilligt worden.  
 
Die Verbandsumlage in Höhe von 55.000, - €/Jahr wurde jeweils zur Hälfte von der deutschen 
(Naturpark Schwalm-Nette) und der niederländischen (Gemeinden) Seite getragen.  
 
Die Bewilligung der Fördermittel 2015-2018 durch die Provinz Limburg ist an die Bedingung 
geknüpft, kurz über den Beitrag des Naturparks zur Realisierung der Ziele der Provinz Limburg zu 
berichten. Dies betrifft vor allem die Realisierung der Ziele des Programmes Naturschutzpolitik: 

„Natürlich einfach“, den Raumordnungsplan der Provinz Limburg (POL) 2014, die 
Rahmenrichtlinie Bürgerpartizipation und das Strategieprogramm Internationalisierung. Hierzu 
wurden in Tabelle 2 pro Rahmenrichtlinie die entsprechenden Projekte und Aktivitäten aufgeführt, 
die einen Beitrag zu den Zielen der Provinz Limburg geleistet haben. 
 

Politisches 
Programm 

Ziel Projekte MSN 2016  

Naturschutzpolitik: 
Natürlich einfach 

Kapitel 3.1  
- Gold-grüne Natur: 

Naherholungsmöglichkeiten in der Natur 
fördern 

- Bronze-grüne Landschaftszonen: 
Wiederinstandsetzung kulturhistorischer 
Elemente 

- Entwicklung regionaler Fonds 
Kapitel 5.7  
Förderung der grenzüberschreitenden 
Zusammenarbeit von Natur und 
Landschaft  

Der jährliche Veranstaltungskalender und die 
Vermarktung der Premiumwanderwege tragen zur 
Förderung der Naherholung in Natur und 
Landschaft bei.   
 
Das INTERREG V-A Projekt “Kulturgeschichte 
digital” trägt bei zur touristischen Nutzung der 
bronze-grünen und gold-grünen Natur, zur 
Wiederinstandsetzung kulturhistorischer Elemente 
und zum Erlebnis des kulturellen Erbes. 
 
Das in 2016 bewilligte INTERREG V-A Projekt 
„Natur- und Waldbrandprävention“ leistet 
ebenfalls einen Beitrag zu den Zielen der 
Rahmenrichtlinie. 

Raumordnungsplan 
der Provinz Limburg 
POL 2014 

Kapitel 4.2.3  
Leitbild Midden-Limburg, wichtigste 
Herausforderungen und Aufgaben:  

- Förderung der 
Haupteingangstore bei 
grenzüberschreitenden Naturgebieten und 

s.o. unter INTERREG V-A Projekt 
“Kulturgeschichte digital”. 
Zur Zielgruppe des Projektes gehören neben 
Touristen auch Bewohner beiderseits der Grenze. 
Bei der Realisierung des Projektes werden die 
Heimatvereine vor Ort aktiv mit einbezogen.  
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Förderung der lokalen Kulturgeschichte  
Kapitel 7.2.1  
Die Limburger Ambitionen: 

- Förderung von Natur und 
Naturschutzpolitik in der Gesellschaft  
Kapitel 7.2.5  
Verankerung Natur in der Gesellschaft: 

- Vergrößerung der Beteiligung 
und Akzeptanz 
Kapitel 7.5.1  
Landschaft und Kulturgeschichte, die 
Limburger Ambitionen: 

-  Erhalt und Verstärkung der 
charakteristischen Qualitäten (inkl. 
kulturelles Erbe) und der 
abwechslungsreichen Landschaft  

Das Projekt trägt somit aktiv zur 
grenzüberscheitenden gesellschaftlichen 
Wahrnehmung von Natur und kulturellem Erbe 
bei. 
Das INTERREG V-A Projekt „Natur- und 
Waldbrandprävention“ trägt zur Verankerung von 
Natur in der Gesellschaft bei. Dies vor allem 
durch die Beteiligung der freiwilligen 
Feuerwehren beiderseits der Grenze. 
Auch das People 2 People Projekt CuNaTo leistete 
einen Beitrag zu den Zielen der Provinz Limburg. 

Rahmenrichtlinie 
Bürgerpartizipation 

Kapitel 2 
Ziel: Implementierung eines Ansatzes zur 
Bürgerpartizipation 

s. o. 
Die im Rahmen des INTERREG IV-A Projektes 
Wasser.Wander.Welt entwickelten  
Premiumwanderwege werden vor Ort durch 
ehrenamtliche Routenscouts kontrolliert. Treffen 
zum grenzüberschreitenden Infoaustausch werden 
durch Naturpark MSN, Naturpark Schwalm-Nette 
in Zusammenarbeit mit Routebureau Noord en 
Midden Limburg organisiert.  
 
In enger Zusammenarbeit mit der Natuurhistorisch 
Genootschap Limburg wird an einem „Naturbuch 
Naturpark MSN“ gearbeitet. Durch 20 
ehrenamtliche Autoren werden Artikel über die 
schönsten Naturgebiete im Naturpark MSN 
verfasst, um für die Region zu werben. 

Strategieprogramm 
Internationalisierung 
Provinz Limburg 

Ziel: ökonomische, physische, 
soziokulturelle Beschleunigung und 
Förderung der grenzüberschreitenden 
Funktionen. 
 
INTERREG A (B/C) zielen in 
besonderem Maße darauf ab, 
grenzüberschreitende 
Kooperationsprojekte zu fördern und 
können direkt einen Beitrag zur 
Realisierung der internationalen Strategie 
leisten. 

Durch die Teilnahme von 7 Gemeinden am 
INTERREG V-A Projekt „Kulturgeschichte 
Digital” werden aktiv Verbindungen mit Partnern 
und Organisationen im Nachbarland Deutschland 
gelegt.  
Oberstes Ziel des Naturparks MSN ist die 
grenzüberschreitende Zusammenarbeit, u. a. durch 
die Nutzung des Förderinstruments INTERREG.  
Mit den Projekten „Kulturgeschichte digital” 
sowie „Natur- und Waldbrandprävention“ wird 
somit auch ein Beitrag zur Internationalisierung in 
Limburg geleistet. Das zuletzt genannte Projekt 
verbindet Natur-, Forst- und 
Feuerwehrorganisationen  grenzüberschreitend 
miteinander. Insgesamt sind 16 deutsche und 
niederländische Gemeinden am Projekt beteiligt.  

Tabelle 2: Realisierung der Ziele relevanter Rahmenprogramme der Provinz Limburg durch den Naturpark MSN 
 
 
3 Projektbezogene Tätigkeiten  
 
3.1 Nationalparkregion MeinWeg 
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Nationalparkregion Meinweg war ein INTERREG Projekt, das in den Jahren 2009-2013 
durchgeführt wurde. Zentral stand dabei die gemeinsame Geschichte und Natur der Gemeinden 
rund um den niederländischen Nationalpark de Meinweg und den Forst Meinweg auf deutscher 
Seite. 
Der Naturpark MSN betreute auch in 2016 die Internetseite der Nationalparkregion (www.npr-
meinweg.eu). Ferner wurden die im Projekt entwickelten Netzwerke aus Naturführern und 
Gastronomen regelmäßig über aktuelle Themen und Veranstaltungen informiert.  
MSN ist Mitglied der Beratenden Kommission des Nationalparks De Meinweg und der damit 
verbundenen Arbeitsgruppe CER (Kommunikation, Umweltbildung und Tourismus), in der 
gemeinsam mit IVN, Staatsbosbeheer und VVV Themen und Veranstaltungen rund um den 
Meinweg abgestimmt werden. Ferner ist der Naturpark in der Arbeitsgruppe NOB (Natuur, 
Onderzoek en Beheer; Natur, Untersuchungen und Pflege) vertreten, in der Naturpflegemaßnahmen 
und Monitoring abgestimmt und geplant werden. 
 
Der National Park De Meinweg war in 2016 mit einer 
strategischen Neuausrichtung beschäftigt. Dabei geht es darum, 
die Wirtschaftlichkeit der Naturräume zu gewährleisten, da 
staatliche Subventionen sukzessive abgebaut werden. Im Juli 
2016 organisierte der Naturpark MSN hierzu gemeinsam mit 
IVN, Staatsbosbeheer und VVV ein Symposium für 
unterschiedlich Organisation und Interessensgruppen im Kasteel 
Daelenbroeck in Herkenbosch, um über zukünftige Modelle der 
Zusammenarbeit zu diskutieren. 
 
Auf Basis seiner grenzüberschreitenden Erfahrungen und als Mitglied der beratenden Kommission 
lieferte der Naturpark MSN einen inhaltlichen Beitrag zur Erstellung des Bidbooks 
GrensparkLimburg. Unter dem Titel GrensparkLimburg haben die Nationalparke De Maasduinen, 
De Meinweg und Nationaal Landschap Zuid-Limburg sich beim Wettbewerb zur Wahl des 
schönsten Naturraumes der Niederlande beworben. Mit 6.736 Stimmen erreichte 
GrensparkLimburg den sechsten Platz. 
 
3.2 Premiumwanderwege Wasser.Wander.Welt  
 
Die im Rahmen des INTERREG IV-A Projekts „Wasser.Wander.Welt“ 
entwickelten Premiumwanderwege werden nach wie vor gezielt durch 
Wanderbegeisterte aufgesucht. 
Wegebetreuung und Wegemanagement 
Auf deutscher Seite werden die Wege durch den Naturpark Schwalm-Nette betreut. In den 
Niederlanden betreut das Routebureau Noord- en Midden Limburg im Auftrag der niederländischen 
Gemeinden die Wege. Dies findet in enger Abstimmung mit dem Naturpark Maas-Schwalm-Nette 
statt. Elf Wegescouts aus Deutschland und den Niederlanden 
betreuen die Premiumwege, indem sie Streckenkontrollen 
durchführen, kleine Reparaturarbeiten vor Ort erledigen und 
größere Schäden der jeweils zuständigen Organisation melden. 
In den Niederlanden erleichtert das Softwareprogramm easy-GIS, 
mit dem das Routebureau Noord- en Midden Limburg und der 
Naturpark MSN arbeiten, das Management der Wege. 
Wegebetreuer und Wanderer können über eine Internetseite 
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punktgenau Schadensfälle und fehlende Pfosten/Schilder angeben. Der Instandhaltungsbetrieb der 
Wege wird automatisch informiert und behebt den Schaden in kürzester Zeit. 
Routenscout-Treffen 
Die ehrenamtlichen Routenscouts treffen sich zweimal im Jahr jeweils in Deutschland und den 
Niederlanden, wobei ein reger Austausch stattfindet und organisatorische und aktuelle Themen 
besprochen werden. Am 6. April fand das Treffen in Nettetal an der Galgenvenn Route und am 4. 
Oktober in Roerdalen an der Rode Beek Route statt. 
            Foto: B. Nienhaus 

 
Öffentlichkeitsarbeit 

In 2016 wurde die Galgenvenn Route durch das 
Wandermagazin in der Kategorie Deutschlands schönster 
Wanderweg nominiert. Die Öffentlichkeit wurde dazu 
aufgerufen online abzustimmen. Auf der Wander- und 
Outdoormesse Tour Natur wurde der Delegation des 
Naturparks bestehend aus Landrat Dr. Andreas Coenen, 
Michael Puschmann, Routenscout Wilfried Küsters und Leo 
Reyrink durch den Moderator Manuel Andrack schließlich die 
Auszeichnung mit dem 2. Platz verliehen. Dieser Erfolg und 

die damit verbundene Werbung führten auch auf den anderen Wanderrouten zu einer deutlichen 
Zunahme an Besuchern. 
 
Vom 2. bis 4. September betreute der Naturpark MSN 
gemeinsam mit den deutschen Kollegen des Naturparks 
Schwalm-Nette einen Stand auf der Wander- und 
Outdoormesse Tour Natur in Düsseldorf, die laut Angaben 
der Messe Organisation von über 40.000 Wanderfreunden 
besucht wurde. 
In 2016 wurden diverse Artikel zum Thema Premiumwege 
Wasser.Wander.Welt in Tagesszeitungen veröffentlicht.  
Ferner werden die Premiumwege auf zahlreichen 
Internetseiten und Blogs beworben.  
Beispiele: 
www.wa-wa-we.eu Internetseite der Premiumwege Wasser.Wander.Welt 

www.premiumwanderwelten.de Der deutsche Naturpark ist Mitglied im Verband der 
Premiumwanderwelten, ein Zusammenschluss von 9 Regionen in Deutschland, die über 
Premiumwanderwege verfügen und sich unter dieser Dachmarke zusammengeschlossen haben. 

www.wanderinstitut.de Entwickler der Marke Premiumwanderwege und Zertifizierungsorgan 

www.outdooractive.com Plattform für Wanderwege in ganz Europa 
www.liefdevoorlimburg.nl Website der Touristinfo Limburg 
vvvmiddenlimburg.nl Website der Touristinfo Mittel Limburg 
 

Forum Premiumwanderwege 
Das Forum Premiumwanderwege ist eine mehrtägige Konferenz 
aller Betreiber von Premiumwanderwegen. Es dient dem 
Austausch untereinander und der Qualitätsverbesserung von 
Premiumwanderwegen. Das Forum fand in diesem Jahr im 
September in Losheim im Naturpark Saar-Hunsrück statt 
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Neue Premiumwanderwege in der Nachbarschaft 
Auf Vermittlung des Naturparks MSN hat der Nationalpark Hoge Kempen in 
Belgien inzwischen ebenfalls zwei Premiumwanderwege geschaffen. Diese 
wurden in 2016 durch das deutsche Wanderinstitut zertifiziert und eröffnet. Es 
handelt sich dabei um die ersten Premiumwege in Belgien. Sie tragen dazu bei, 
die Reihe der grenzüberschreitenden Premiumwege in unserer Region zu 
erweitern. 
Internetseite Wasser.Wander.Welt 
Die Internetseite www.wa-wa-we.eu präsentiert die Premiumwege im 
Naturpark MSN. Hier können sich Wanderer informieren sowie Wanderkarten 
und GPX Daten herunterladen. Aus Tabelle 3 geht die Anzahl der Besuche der Internetseite pro 
Monat und im Tagesdurchschnitt in den Jahren 2016 und 2015 hervor. Die Internetseite 
verzeichnete in 2016 125.271 Besuche. Dies ist eine Steigerung von mehr als 65% gegenüber 2015. 
Vor allem die Nominierung und damit verbundene Bewerbung des Premiumweges Galgenvenn 
wird in 2016 für diese enorme Erhöhung der Besucherzahl gesorgt haben. Dies wird u. a. besonders 
in den Monaten August bis Oktober deutlich. Die Bekanntmachung fand im September statt, in 
diesem Zeitraum wurde der Premiumweg in zahlreichen Veröffentlichungen beworben. 
 

Monat Anzahl der Besuche 

2016 

Anzahl der Besuche 

2015 

Tagesdurchschnitt 

2016 

Tagesdurchschnitt 

2015 

Januar  5830 4642 188 150 

Februar 5678 4123 203 147 

März 8401 7357 271 237 

April 7943 7324 265 244 

Mai 11629 8507 375 274 

Juni 7979 7026 266 234 

Juli 9358 6437 302 208 

August 15910 7821 513 252 

September 17623 7271 587 242 

Oktober 20995 10137 677 327 

November 9856 6162 329 205 

Dezember 4069 3835 131 123 

Gesamt 125.271 80.642 342 169 

Tabelle 3: Anzahl der Besuche der Projektseite (www.wa-wa-we.eu) in 2016 und 2015 

 
 
3.3  INTERREG VA Projekt Kulturgeschichte Digital 
 
Das im Juni 2015 bei der euregio rhein-maas-nord beantragte INTERREG V-A 
Projekt „Kulturgeschichte Digital“ wurde im Oktober 2015 bewilligt. Die 
Laufzeit des Projektes beträgt 15. Juni 2015 bis 31. Oktober 2018. 
Das Gesamtbudget des Projektes liegt bei 2.600.000,00 €. 
Ziel des Projektes ist es die kulturhistorischen Besonderheiten im Naturpark MSN auf digitale Art 
erlebbar zu machen. Hierzu werden für die Region kulturhistorisch relevante Elemente 
hervorgehoben und mit Hilfe moderner Medien multimedial ausgearbeitet. Durch die Ausbildung 
von Naturtheaterführer/innen soll eine andere Form der Naturführung entwickelt werden, die 
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Menschen das Erlebnis Natur durch neue Wahrnehmungsformen näher bringt. Durch Marketing 
und Kommunikation werden die entwickelten Produkte schließlich der Öffentlichkeit vermittelt. 
 
Projektpartner 
Am Projekt beteiligt sind die niederländischen Gemeinden Beesel, Echt-Susteren, Leudal, 
Maasgouw, Roerdalen, Roermond und Venlo sowie die deutschen Gemeinden Brüggen, 
Niederkrüchten, Wachtendonk, Wassenberg und Wegberg. Touristische Partner im Projekt sind 
VVV Midden Limburg, Leisure Poort, Niederrhein Tourismus, Heinsberger Tourist Service und 
Marketing Gesellschaft Mönchengladbach. Weitere Projektpartner sind Landschaftsverband 
Rheinland, Naturpark Schwalm-Nette, Biologische Station Krickenbecker Seen, Naturschutzstation 
Haus Wildenrath, sowie Stichting IKL (Instandhouding Kleine Landschapselementen). Der 
Naturpark Maas-Schwalm-Nette ist Leadpartner und koordiniert das Projekt. 
 
Startveranstaltung 
Am 15. April fand die Startveranstaltung mit sämtlichen 
Projektpartnern und Fördermittelgebern des Projektes und der 
Presse im Bergfried in Wassenberg statt. Alle am Projekt 
beteiligten Organisationen und Personen wurden so zum 
„Kick off“ zusammengebracht. Während der Veranstaltung 
wurde von den Projektpartnern die Kooperationsvereinbarung 
unterzeichnet. Rund 60 Personen nahmen teil. Ferner wurde 
bei der Veranstaltung Wethouder Jos Teeuwen offiziell als 
Vorsitzender des Naturparks MSN verabschiedet. 
 

Kulturgeschichte und App 
Im Rahmen des Projektes 
wird die verbindende 
Kulturgeschichte heraus 
gearbeitet und auf spannende 
Art zusammen getragen. 
Diese Inhalte bilden die Basis 
für eine multimediale 
Applikation für Smartphones, Tablets, u. ä. mit dem Besucher sich dann im Naturpark informieren 
und orientieren können. 
Dieser Auftrag wurde im Zeitraum November 2015 bis Juni 2016 in Zusammenarbeit mit dem 
Inkoopcentrum Zuid in Echt europaweit ausgeschrieben. 18 Unternehmen haben Angebote 
abgegeben. Der deutsch-niederländischen Beurteilungsgruppe gehörten neben dem Naturpark MSN 
Vertreter der Gemeinden Wegberg und Venlo sowie des Niederrhein Tourismus und des VVV 
Midden Limburg an. Das am besten bewertete Angebot wurde von der Firma Folkersma Routing 
and Sign aus Marum in den Niederlanden eingereicht und im Juli dementsprechend beauftragt. 
 

Inventarisierung kulturhistorischer Elemente 
Eine deutsch-niederländische Arbeitsgruppe bestehend aus 
den Projektpartnern Biologische Station Krickenbecker Seen, 
Naturschutzstation Wildenrath, Landschaftsverband 
Rheinland und Stichting IKL hat in 2016 rund 2000 
kulturhistorische Elemente als Points of interest (POIs) im 
Projektgebiet inventarisiert. Aus diesem Pool werden in 
Zusammenarbeit mit der Arbeitsgruppe Kulturgeschichte und 
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Kunstwerk Beesel, Foto: P. Aspers 

App für das Projekt relevante POIs herausgefiltert und mit weiteren Sachverständigen besprochen. 
Dies ist die Grundlage für die weitere Erarbeitung von Inhalten für die geplante App. 
 

Naturtheater 

Im Rahmen des Projektes findet eine Fortbildung statt, mit dem Ziel, 
Naturführer und Schauspieler so zu schulen, dass Sie konkretes 
Natur- und Wandertheater im Naturpark anbieten können. Nachdem 
unterschiedliche Angebote zur Projektabwicklung eingeholt wurden, 
wurde die Projektleitung dem Bureau Landsmit in Beuningen 
übertragen. Für die künstlerische Leitung konnte die 
Theaterregisseurin Marianne Hermans aus Nijmegen gewonnen 
werden. In 2016 fanden drei Workshop-Wochenenden auf dem 
Bergfried in Wassenberg, im Nationalpark De Meinweg und an den Krickenbecker Seen in Nettetal 
statt. 17 Teilnehmer/innen (6 D, 11 NL) lassen sich bis Juni 2017 zu Naturtheater-Führerinnen 
ausbilden.  
 

Maßnahmen zur besseren Zugänglichkeit 
Im Rahmen des Projektes werden in unterschiedlichen Gemeinden 
Qualitätsverbesserungsmaßnahmen an kulturhistorischen Elementen durchgeführt.  

Beesel 
Draekedörp - Im Rahmen des Teilprojektes Draekedörp 
wurden mehrere Maßnahmen umgesetzt. So wurde auf dem 
Marktplatz in Beesel zum Thema Drachen ein Kunstwerk der 
Künstlerin Leonne van Deuzen realisiert. Die spannende 
Legende um St. Georg und den Drachen wurde im August 
2016 in einem großen Freilichtspektakel an 6 Abenden mit ca. 
15.000 Besuchern in Beesel zum Leben erweckt. 

 
 

Brüggen 
Kasematten - das Ausschreibungsverfahren befindet sich in der Vorbereitung 
Roerdalen 
Historische Relikte im Fokus - in Planung. 
Roermond 
Kasteel Ouborgh an der Swalm - das Ausschreibungsverfahren befindet sich in der Vorbereitung. 
Wachtendonk 

Kulturerlebnispfad Nord - Auftrag wurde erteilt und Maßnahmen haben begonnen 
Wassenberg 
Begehbarkeit Bergfried für Menschen mit Behinderungen - Maßnahmen haben begonnen 
Wegberg 
Motte Aldeberg - Ausschreibung geplant für Januar/Februar 2017 
Venlo 
- Stadtmauer De Luif - in Planung 
- Engelse beek - in Planung 
- Smalspoortunnel - in Planung 
- Kapel van Genooi - in Planung 
- Labyrinth Arcen - in einer ersten Phase wurde das 

zugewachsene Labyrinth freigelegt. 
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Maßnahmen Labyrinth Arcen 
Foto: Stichting Limburgs Landschap 

 
 
 
Marketing und Kommunikation 
Die Arbeitsgruppe Marketing und Kommunikation bestehend 
aus Naturpark Schwalm-Nette, Marketing Gesellschaft 
Mönchengladbach, Niederrhein Tourismus, Heinsberger 
Tourist Service, VVV Midden Limburg und Leisure Port hat 
sich in 2016 mehrmals getroffen und mögliche 
Marketingwege sowohl für die App als auch das Naturtheater 
besprochen. Da die Produkte noch in Entwicklung sind wird 

der Schwerpunkt der Vermarktung in 2018 ausgeführt. 
 
3.4 INTERREG VA Reduzierung Risiken von Bränden in Natur- und Waldgebieten 
 
Ziel des Projektes ist es, die deutsch-niederländische 
Zusammenarbeit zur Vermeidung und Bekämpfung von Bränden 
in Natur- und Waldgebieten zu verbessern und weiter zu 
entwickeln. Hierdurch sollen grenzüberschreitende Gefahren 
besser abgewehrt werden und deutsche und niederländische 
Erfahrungen und Kenntnisse miteinander geteilt werden. Die 
Laufzeit des Projektes beträgt 1. August 2016 bis 29. Februar 
2020. Das Gesamtbudget liegt bei 900.000,00 €. Das Projekt wird 
durchgeführt im grenzüberschreitenden Naturraum zwischen 
Roerdalen/Wassenberg und Gennep/Goch. 
 
Projektpartner sind: 
Niederlande 
• Bosgroep Nederland Zuid 
• Gemeinde Beesel 
• Gemeinde Bergen 
• Gemeinde Gennep 
• Gemeinde Mook & Middelaar 
• Gemeinde Roerdalen 
• Gemeinde Roermond 
• Gemeinde Venlo 
• Grenspark MSN 
• Staatsbosbeheer 
• Stichting Limburgs Landschap 
• Veiligheidsregio Limburg Noord 

 

Deutschland 
• Gemeinde Brüggen 
• Gemeinde Niederkrüchten 
• Landesbetrieb Wald und Holz Nordrhein-

Westfalen; Regionalforstamt Niederrhein 
• Nordrhein-Westfalen-Stiftung 

Naturschutz, Heimat- und Kulturpflege  
• Stadt Geldern 
• Stadt Goch 
• Stadt Kevelaer 
• Stadt Nettetal 
• Stadt Straelen 
• Stadt Wassenberg 
• Stadt Wegberg 

Im Rahmen des Projektes wird ein deutsch-niederländischer Risikoplan für den D-NL Meinweg, 
den Nationalpark Maasduinen, den Brachter Wald und das Elmpter Schwalmbruch entwickelt. In 
gemeinsamen Workshops werden betroffene Feuerwehren und Naturschutzorganisationen für das 
Thema Risikoprävention in Großschutzgebieten sensibilisiert. Ferner sind gemeinsame Übungen im 
Feld vorgesehen. 
Des Weiteren sind Maßnahmen vor Ort geplant, die zur Brandprävention beitragen, wie die örtliche 
Abholzung von Kiefern, die Anlage von Löschteichen sowie die Nutzbarmachung vorhandener 
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Wasserreservoirs, eine sinnvolle Kompartimentierung der Flächen sowie die Realisierung eines 
grenzüberschreitenden Ortungssystems. Das Projekt wurde am 22. November definitiv bewilligt. 
Danach wurde mit den Vorbereitungen der Maßnahmen begonnen. 
 

3.5 Naturbuch Maas-Schwalm-Nette 
 
Seit Beginn 2016 ist eine Arbeitsgruppe aus Vertretern der 
Königlichen Natuurhistorisch Genootschap in Limburg und 
des Naturparks MSN dabei, ein Buch über die Naturräume im 
Naturpark Maas-Schwalm-Nette zu entwickeln. Inzwischen 
wurden von 20 ehrenamtlichen Autoren Texte verfasst. Die 
erste Redaktionsrunde hat stattgefunden. Für 2017 sind 
Endredaktion, Übersetzung und Veröffentlichung geplant. 

Das Naturbuch beschreibt die Gebiete, die den Naturpark MSN besonders charakterisieren. Dabei 
werden Flora, Fauna und Kultur in den Mittelpunkt gestellt, aber auch Naherholungsmöglichkeiten 
aufgezeigt. Es wird also ein Buch für Besucher des Naturparks, für Naturfreunde und sonstige am 
Naturpark interessierte. 
Das Buch mit einem Finanzvolumen von rund 55.000 € (inkl. der geleisteten Arbeitsstunden der 
Arbeitsgruppe) bei einer Auflage von 3000 Stück wird finanziert durch Eigenmittel, Spenden und 
Einnahmen durch den Verkauf des Buches. 
 
CuNaTo 
Unter der Federführung der Stichting Leisure Port wurde in 
2016 das People 2 People Project CuNaTo realisiert. CuNaTo 
steht für die niederländischen Begriffe Cultuur, Natuur, 
Toerisme. Gemeinsam mit den Projektpartnern VVV Midden-
Limburg Huis voor de Kunsten, Kulturraum Niederrhein, 
Naturpark Maas-Schwalm-Nette wurde am 15. September im 
Kasteel de Keverberg ein grenzüberschreitendes Symposium 
organisiert mit dem Ziel engagierte Menschen der Bereiche 
Kultur, Natur und Tourismus zusammenbringen, um 
gemeinsam Aktivitäten in der Nebensaison auf die Beine zu stellen. 100 Teilnehmer nahmen an der 
Veranstaltung teil. Aus den einzelnen Arbeitsgruppen gingen Ideen für Vermarktungskonzepte in 
der Nebensaison hervor und wurden Kontakte für die weitere Zusammenarbeit geknüpft. Alle 
Projektpartner stehen auch künftig als Ansprechpartner für Anbieter und Unternehmer zur 
Verfügung. 
 
4 Sonstige Aktivitäten 
 
4.1 Veranstaltungskalender 2015 
Der gemeinsame grenzüberschreitende, zweisprachige Online 
Veranstaltungskalender der Naturparke MSN und Schwalm-
Nette ist eine Plattform für individuelle Wanderführer/innen 
und Organisationen, auf der Veranstaltungen im Naturpark 
angeboten werden können. Er bietet Besuchern nach wie vor 
ein breites Angebot an geführten Wanderungen, Radtouren, 
Vorträgen und Ausstellungen zu den Themen Natur, 
Landschaft, Umwelt und Kulturgeschichte. In 2015 fanden 
insgesamt 701 Veranstaltungen statt. Davon waren rund 18 % 
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niederländische und 82 % deutsche Aktivitäten. 15 % waren Veranstaltungen für Kinder. Rund 38 
% der Veranstaltungen waren Wanderungen, 20 % Radtouren, 23 % Mitmach-Aktivitäten und 19 % 
sonstige Veranstaltungen, wie Vorträge, Ausstellungen, Märkte und sonstige Aktivitäten. 
Von den 701 Veranstaltungen liegen für 579 statistische Daten vor. Diese wurden von insgesamt 
35.407 Teilnehmern besucht. Hierzu zählen auch die Großveranstaltungen. An den Wanderungen 
nahmen im Schnitt 16, an den Radtouren 17 Personen teil. Alle Veranstaltungen werden stets 
aktuell zweisprachig auf der Internetseite des Naturparks www.naturpark-msn.de veröffentlicht. 
 
 
4.2 Internetseite Naturpark MSN 
 
Tabelle 4 gibt die Zahl der monatlichen Besuche der Internetseite (www.grenspark-msn.nl / 
www.naturpark-msn.de) im Jahr 2016 verglichen mit den Zahlen aus 2015 wieder. 

 

 

Monat 

 
Zahl der Besuche 

2016 

 
Zahl der Besuche 

2015 

 
Tagesdurchschnitt 

2016 

 
Tagesdurchschnitt 

2015 

Januar 4.888 3.194 158 103 

Februar 4.594 3.895 164 130 

März 5.695 4.757 184 170 

April 6.633 5.635 221 188 

Mai 6.577 6.793 212 219 

Juni 5.505 5.685 184 190 

Juli 6.467 5.862 209 189 

August 7.304 6.705 236 216 

September 6.232 4.837 208 161 

Oktober 6.803 6.004 219 194 

November 4.947 4.313 165 144 

Dezember 5.333 3.835 172 123 

Total 
 

70.978 
 

61.515 
 

194 
 

169 

   

Tabelle 4: Anzahl der Besuche der Internetseite in 2016 und 2015 im Vergleich  

 

 
Die Anzahl der Internetbesuche ist im Jahr 2016 im Vergleich zum Vorjahr um über 15 % 
gestiegen. Im Vergleich zu 2014 ist die Zahl sogar um 44 % gestiegen. In 2016 zogen die Monate 
April, Mai, August und Oktober die meisten Besucher auf die Internetseite. 
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Abb. 1: Grafische Darstellung der Besuche der Internetseite pro Monat in 2016 

 
 
 
 
4.3 Naturwerktag 

Am 5. November fand zum zwölften Mal der im Rahmen des 
INTERREG III-A Projektes „Maas-Schwalm-Nette im Bild“ 
(2003-2007) initiierte grenzüberschreitende Naturwerktag statt. 
Rund 30 freiwillige Helfer aus den Niederlanden und 
Deutschland, darunter eine große Gruppe niederländischer 
Pfadfinder/innen, setzten sich gemeinsam bei der 
Pflegemaßnahme in Roerdalen an der Grenze zu 
Niederkrüchten ein. Vom regionalen Fernsehsender RTV 
Roermond kam ein Berichterstatter, um die Ehrenamtlichen im 
Einsatz zu interviewen und zu filmen. Der Naturwerktag wurde 
gemeinsam mit Staatsbosbeer Regio Zuid organisiert. 

 
4.4 EUROPARC Föderation - TransParcNet  
 
2007 wurde der Naturpark MSN zum ersten Mal als Transboundary Parc zertifiziert und ist seitdem 
Mitglied der EUROPARC Föderation, dem Dachverband Europäischer Natur- und Nationalparke. 
Transboundary Parcs stehen für beispielhafte grenzüberscheitende Zusammenarbeit von 
Schutzgebieten. 2012 wurde das Zertifikat des Naturparks MSN nach einer erneuten Evaluierung 
für weitere fünf Jahre erteilt. Für 2017 ist die erneute Zertifizierung des Naturparks geplant.  
Zum Austausch über Projektmanagement und Verwaltung von grenzüberschreitenden 
Schutzgebieten findet jährlich ein Treffen des TransParcNets, dem Netzwerk der zertifizierten 
Transboundary Parcs in Europa, statt. In diesem Jahr fand das Treffen vom 7. bis 10. Juni in den 
Nationalparks Sächsische und Bömische Schweiz an der deutsch-tschechischen Grenze statt. Unter 
dem Konferenzthema „Tourismus über Grenzen: Grenzüberschreitender Ansatz zur 
Besucherlenkung in Schutzbieten“ fanden diverse Vorträge, Workshops und Exkursionen statt. 
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Vom 07. bis 10. Oktober fand die Mitgliederversammlung der EUROPARC Föderation in Parc Jura 
Vaudois in der Schweiz statt. Thema der Konferenz war „We are Parks; differences in governance 
and management of parks“. 
 
4.5 Sonstige Tätigkeiten und Öffentlichkeitsarbeit  
 
Panorama Solutions - solutions for a healthy planet 
PANORAMA Solutions ist eine Initiative zur 
Dokumentation und Darstellung von inspirierenden 
Projekten in Naturräumen weltweit. Ziel ist es, diese 
Projekte global bekannt zu machen und Regionen die Möglichkeit zu geben, von den Erfahrungen 
anderer zu profitieren. PANORAMA Solutions wurde durch die GIZ (Gesellschaft für 
internationale Zusammenarbeit) und IUCN (International Union for Conservation of Nature) 
realisiert und durch das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit 
(BMUB) sowie die GEF (Global Environment Facility; ein internationaler Mechanismus zur 
Finanzierung von Umweltschutzprojekten in Entwicklungsländern) gefördert. Ausführendes Organ 
war die Universität für Bodenkultur in Wien. Das INTERREG VI A Projekt Nationalparkregion 
Meinweg, das der Naturpark MSN im Zeitraum 2009 bis 2012 mit diversen Projektpartnern 
realisierte, wurde als Beispiel für die Integration von Natur, Landschaft, Kulturgeschichte, 
Gastronomie und Naherholung aufgenommen. Die Zusammenarbeit mit PANORAMA Solutions 
und der Universität Wien kam im Rahmen des Transboundary Netzwerks zustande. 
Die PANORAMA Solutions sind unter folgendem Link zu finden: http://panorama.solutions.  
 
Beratung 
Die Geschäftsstelle vermittelt Kontakte beiderseits der Grenze, hält Präsentationen, gibt regelmäßig 
Interviews im Rahmen einzelner Veranstaltungen und Projekte und nimmt an zahlreichen 
Veranstaltungen im Sinne der Öffentlichkeitsarbeit teil.  
Die im Jahr 2016 durchgeführten Tätigkeiten sind in der Anlage 2 im Einzelnen aufgeführt. 
 
5 Projektakquisition 
Mountainbiking und Natur – Gemeinsam stärker 
Der Naturpark MSN und das Gebiedsbureau Ons WCL arbeiten gemeinsam an einem Konzept für 
ein neues INTERREG V A Projekt, dass sich mit dem Thema Mountainbiking beschäftigt. 
Der deutsch-niederländische Grenzraum zieht mit seinen Wäldern und abwechslungsreicher 
Landschaft viele Mountainbiker an. Das Thema Mountainbiking ist eine Herausforderung für die 
Region, da teilweise für Wanderer vorgesehene Wege stark von Mountainbikern frequentiert 
werden, was häufig zu Konfliktsituationen führt. Da auch Mountainbiker ein Recht auf 
Naturerlebnis haben, möchte das Projekt Mountainbiking und Natur – Gemeinsam stärker mit 
Partnern und Behörden Lösungen finden, um das Outdoor- und Naturerlebnis für alle Zielgruppen 
konfliktfrei zu gestalten. 
Inhalte des Projektes sind die Kommunikation der einzelnen Interessengruppen untereinander zu 
verstärken, alternative Routen für Mountainbiker zu entwickeln, über Handhabung in Gebieten, wo 
dies erforderlich ist, zu beraten sowie durch eine starke Öffentlichkeitsarbeit dafür zu sorgen, dass 
Wandern und Mountainbiking auch nebeneinander möglich ist. Für Anfang 2017 ist ein erstes 
Treffen mit potentiellen Projektpartnern geplant. 
 
Roermond, 12.05.2017 
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Anlage 1: Mitglieder der Verbandsversammlung Naturparks MSN (Stand 31.12.2016) 
 
Für das deutsche Verbandsmitglied Zweckverband Naturpark Schwalm-Nette 
 

Kreis Viersen  
Dezernent Andreas Budde, Stellv. Vorsitzender Verbandsversammlung und Vorstand 
 

Kreis Heinsberg Stellvertreter 
Dr. Ferdinand Schmitz  Markus Pillich  
  

Kreis Heinsberg (Vorstandsmitglied) Stellvertreter 
Josef Nießen  Siegfried Przibylla 
  

Kreis Kleve Stellvertreter  
Franz-Josef Draack Josef Mailänder 
 

Stadt Mönchengladbach Stellvertreterin 
Thomas Fegers Frau Erika Gils 
 

Kreis Viersen Stellvertreterin 
Frau Anni Terporten Frau Angelika Feller 
  

Kreis Viersen Stellvertreterin 
Frau Marianne Lipp Frau Monika Mai 
 
Für die niederländischen Verbandsmitglieder 
 

Gemeinde Venlo      
Vorsitzender Verbandsversammlung und Vorstands Stellvertreter 
Wethouder Wim van den Beucken,  Wethouder Jos Teeuwen  
     

Gemeinde Beesel (Vorstandsmitglied) Stellvertreter  
Wethouder Jan Smolenaars Wethouder Ton Reijnders 
   

Gemeinde Echt-Susteren Stellvertreter 
Bürgermeister Jos Hessels Wethouder Jac Dijcks 
 

Gemeinde Leudal Stellvertreter  
Wethouder Arno Walraven Wethouder Stan Backus 
  

Gemeinde Maasgouw Stellvertreter 
Wethouder Johan Lalieu Bürgermeister Stef Strous 
  

Gemeinde Roerdalen Stellvertreter    
Wethouder Chrit Wolfhagen  Wethouder Tjeu Verheijden  
 

Gemeinde Roermond Stellvertreter 
Wethouder mw. Raja Moussaoui Wethouder mw. Angely Waajen-Crins 
 
Beratende Mitglieder der Verbandsversammlung 
 

Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz des Landes 
NRW 
 Stellvertertreter 
Abteilungsleiter Dr. Martin Woike Rainer Seelig 
 

Provinz Limburg Stellvertreterin 
Gedeputeerde Hubert Mackus (seit 01.01.2017) Frau Hilde Gorissen  
  

Bezirksregierung Düsseldorf 
Frau Ilona Bender 
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Anlage 2: Übersicht Tätigkeiten Öffentlichkeitsarbeit 2016 
 

Aktivität Datum Ort Veranstalter 

Workshop Erlebnisraumkonzept HTS 19.01. Wassenberg-Effeld Heinsberger Tourist Service 
Offizielle Startveranstaltung 
People-to-People Programm 

27.01. Roermond euregio rhein-maas-nord 

Interview Vincent Pijnenburg i. R. 
Forschungsarbeit grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit in euregio rhein-maas-
nord 

04.02. Roermond Naturpark MSN 

D-NL Baumpflanztag  16.03. Vlodrop Station 
Naturpark Schwalm-Nette/SBB/IVN 

Limburg/Regionalforstamt Niederrhein 
Teilnahme Veranstaltung Nationalparks 
von Weltklasse  

17.03. Den Haag Wirtschaftsministerium der Niederlande 

Eröffnung Drakedörp Beesel  28.03. Beesel Stichting Drakendorp / Gemeinde Beesel 
Öffentlichkeitsarbeit i.R.v. INTERREG V-
A Projekt Kulturgeschichte Digital 

01.04. Kerkrade Gemeinde Kerkrade / Naturpark MSN 

Teilnahme 4. Gesprächsrunde 
Themengruppe Tourismus und Kultur 

05.04. Mönchengladbach euregio rhein-maas-nord  

Teilnahme Eröffnung Ausstellung 
Faszination Süßwasser: Blicke aus der Luft 
und aus der Tiefe 

05.04. Nettetal Infozentrum Krickenbecker Seen  

Teilnahme PR-Veranstaltung VVV 
Midden-Limburg 

07.04. Thorn VVV Midden-Limburg 

Öffentlichkeitsarbeit i.R.v. WWW 
Regionaal Landschap Kempen en Maasland 

11.04. Roermond 
Naturpark MSN / Deutsches Wanderinstitut 

/ Regionaal Landschap Kempen en 
Maasland  

Organisation Euregio-Tag für Trainees der 
Provinz Limburg 

14.04. Roermond/Brüggen Provinz Limburg / Naturpark MSN 

Präsentation Projektkonzept 
Naturbrandprävention 

14.04. Roerdalen 
Gemeinde Roerdalen / VRLN / Naturpark 

MSN / Gemeinde Wegberg 
Organisation Kick-off  Veranstaltung 
INTERREG V-A Projekt Kulturgeschichte 
Digital 

15.04. Wassenberg Naturpark MSN und Projektpartner 

Teilnahme und Moderation Forum Natur 
Euregio Maas-Rhein 

28/29.04. Aken 
Drielandenpark / Stadt Aachen / NABU 

Naturschutzstation Aachen 
Teilnahme Tourismustag Niederrhein 02.05. Moers Niederrhein Tourismus 
Leitung Fahrrad-Exkursion D-NL Meinweg 
i.R.v. Europa Woche 

14.05. Meinweg Naturpark MSN / euregio rhein-maas-nord 

Teilnahme Forum BIG: Borders in 
Globalisation 

23.05. Kleve Euregio Rhein-Waal 

Teilnahme feierliche Eröffnung Hompesche 
Mühle 

29.05. Stevensweert Natuurmonumenten / Gemeinde Maasgouw 

Teilnahme und Moderation TransParcNet 
Meeting 2016 

7./10.06. Bad Schandau TransParcNet / Europarc Federatie 

Teilnahme Wildschweinzählung Meinweg 16.06. NP Meinweg Jagdgenossenschaft (WBE) Meinweg 
Teilnahme Ergebnispräsentation 
Beweidungsprojekt Arsbeck 

17.06. Depot Arsbeck BIMA / Naturschutzstation Wildenrath 

Wanderschulung neuer Routenscout WWW  20.06. Leudal Naturpark MSN und Routenscout Leudal 
Teilnahme Petersberger Gespräche  30.06. Petersberg Naturparke in NRW 
Organisation Symposium Brainstorm NP 
De Meinweg und Stakeholder 

07.07. Herkenbosch IVN, SBB, VVV, Naturpark MSN 

Drachenfest Beesel 13.08. Beesel Stichting Drakendorp / Gemeinde Beesel 
Leitung Exkursion Lüsekamp und NP De 
Meinweg 

20.08. Lüsekamp/Meinweg LANUV NRW 

Teilnahme Veranstaltung RVO Bidbook 
Grenspark Limburg 

29.08. Den Haag Wirtschaftsministerium der Niederlande 
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Präsentation Projekt INTERREG V-A 
Natur- und Waldbrandprävention vor 
INTERREG Ausschuss  

01.09 Düsseldorf euregio rhein-maas-nord 

Teilnahme Messe Tour Natur  
02./04. 

09. 
Düsseldorf 

Messe Tour Natur / Deutsches 
Wanderinstitut /Naturpark Schwalm-Nette / 

Naturpark MSN 
Offizielle Ausreichung Urkunde 
Galgenvenn 2. schönster Premiumweg 
Deutschlands  

03.09. Düsseldorf 
Wandermagazin / Naturpark Schwalm-

Nette / Naturpark MSN 

Projektpräsentation Natur- und 
Waldbrandprävention Haupt- und 
Finanzausschuss 

13.09. Niederkrüchten 
Gemeinde Niederkrüchten / Naturpark 

MSN 

Organisation und Teilnahme Workshop P2P 
Projekt CuNaTo 

15.09. Kessel Leisure Port / Naturpark MSN u.a. 

Teilnahme EcoTop 2016 24.09. Herkenbosch 
Koninklijk Natuurhistorisch Genootschap 
Limburg / Stichting Koekeloere / BSKS 

e.V.  
Organisation Stand i.R.v. Wandertag 
Aachener Zeitungsverlag 

25.09. Wildenrath Naturschutzstation Wildenrath e.V.  

Teilnahme Forum Premiumwege 
28./30. 

09. 
Losheim Deutsches Wanderinstitut  

Präsentation Naturpark MSN in Workshop 
“CB Rural areas and ETC programms” 

12.10. Brüssel 
Brussels European Committee of the 

Regions  
Teilnahme Mitgliederkonferenz  18./21.10. Sentier (CH) Europarc Federation 
Interview Studentin der Stenden University 
of Applied Science in Leeuwarden bzgl. 
Beratung grenzüberschreitender Tourismus 

05.11. Roermond Naturpark MSN 

Grenzüberschreitender Naturwerktag  05.11. Meinweg Naturpark MSN / SBB 
Teilnahme Veranstaltung 
grenzüberschreitendes Wassermanagement 

10.11. Roermond Waterschap Roer en Overmaas 

Teilnahme Veranstaltung EUROPA ist für 
uns da: die EUREGIO ist unser (25 Jahre 
Vertrag von Maastricht)  

26.11. Maastricht 

Burgerinitiatiefgroep ’Waar een wil is, is 
geen grens’ / D-NL Gesellschaft zu 
Aachen e.V. / Maastricht / Provinz 

Limburg 
Teilnahme Veranstaltung VVV 
Forschungsergebnisse nachhaltiger 
Tourismus 
 

30.11. Kempen 
Niederrhein Tourismus, Leisure Port, VVV 

Midden Limburg 

Kennenlerngespräch neue Sachbearbeiterin 
/ Kontaktperson MSN  
 

14.12. Leudal Gemeinde Leudal 

 


